
Empfehlungen für den Heilmit telbereich aufgrund des Ausbruchs von SARS-CoV- 2

(Corona) Stand: 16. März 2020 /  15.00 Uhr

Aufgrund der aktuellen Situation empfehlen die Kassenverbände auf Bundesebene

nach Rücksprache mit den maßgeblichen Spitzenorganisationen für einen

reibungslosen Versorgungsprozess Folgendes:

1. Die in § 16 Abs. 3 der Heilmit tel -Richtlinie des Gemeinsamen

Bundesausschusses (HM-RL) geregelte Unterbrechungsfrist von 14

Kalendertagen bzw. die in den aktuell gült igen Verträgen nach § 125 Abs.2 SGB

V (alt) vereinbarten  Unterbrechungsfristen werden nicht geprüf t. Der letzte

Behandlungstag vor der Unterbrechung muss nach dem 17.02.2020 liegen.

2. Gleiches gil t für den Behandlungsbeginn von 14 Kalendertagen bzw. 28

Kalendertagen für die Podologie und Ernährungstherapie bzw. wenn der

Vertragsarzt Angaben zu einem spätesten Behandlungsbeginn auf dem

Verordnungsvordruck gemacht hat. Dies gil t für alle nach dem 18.02.2020

ausgestellte Verordnungen.

3. Die Regelungen gelten sowohl für vertragsärztliche als auch für

ver tragszahnärztliche Heilmit telverordnungen.

4. Die Empfehlung gilt zunächst für alle Behandlungen die bis einschließlich den

30.04.2020 durchgeführt werden.

5. Die Krankenkassenverbände weisen darauf hin, dass die Verbreitung des SARS-

CoV- 2 ebenfalls zu Problemen in der operativen Bearbeitung bei den

Krankenkassen und / oder Abrechnungsdienstleister führen kann.


